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DB AG

Luthers Hightech-Kutsche
Bahnchef Dr. Rüdiger Grube (rechts), Prof. Dr. 
Margot Käßmann, Botschafterin des Rates der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) für 
das Reformationsjubiläum 2017 und Professor 
Gerhard Robbers, Vorsitzender des Leitungskrei-
ses „Reformationsjubiläum 2017“.

Die ersten beiden ICE 4 rollen seit 
dem 31. Oktober 2016 zwischen Ham-
burg und München über die Schnellfahr-
strecke Hannover – Würzburg in einer 
mehrmonatigen Probe- und Einführungs-
phase. Mit den ICE 581, 582, 786 und 
787 werden derzeit zwei Umläufe gefah-
ren, wobei jeweils ICE  1 als Rückfallebene 
in Hamburg zur Verfügung stehen.

Butterweich, sehr ruhig und das Ge-
fühl von üppiger Kraft, so schildern die 
ersten Lokführer ihre Eindrücke auf dem 
bis zu 250 km/h schnellen ICE 4. Die 25 
Jahre Abstand zwischen den ICE-Genera-
tionen seien deutlich zu spüren. 

Im Planeinsatz erreicht ein ICE 4 am 
3. November 2016 den Würzburger 

Hauptbahnhof.

Kaum waren die Züge öffentlich unter-
wegs, stand am 7. November ein weiterer 
Höhepunkt für die jüngste ICE-Baureihe 
an. Seit Ende Oktober feiert Deutschland 
ein ganzes Jahr „500 Jahre Reformation“.

Als offizieller Mobilitäts- und Logistik-
partner des Vereins Reformationsjubilä-
um e. V. unterstützt die DB AG die zahlrei-
chen Veranstaltungen im Jubiläumsjahr. 
Zum feierlichen Start der Partnerschaft 
tauften DB-Chef Dr. Rüdiger Grube und 
Prof. Dr. Margot Käßmann, Botschafterin 
des Rats der Evangelischen Kirche (EKD), 
im Berliner Hauptbahnhof (tief) den 
412 006 auf den Namen „Martin Luther“. 

Für die offizielle Namensgebung ent-
hüllten Grube und Käßmann den auf den 
Zug gedruckten Namen und das Konter-
fei Martin Luthers. Anschließend unter-
zeichneten Prof. Gerhard Robbers, Vorsit-
zender des Leitungskreises „Reformati-
onsjubiläum 2017“, und Dr. Rüdiger Gru-
be symbolisch den Vertrag über die Ko-
operation. Einer der Höhepunkte des 
Reformationsjubiläums wird das Festwo-
chenende mit Gottesdienst am 27. und 
28. Mai 2017 in Lutherstadt Wittenberg 
sein. Für die Anreise schafft die DB AG mit 
120 Sonderzügen quasi eigens ein S-
Bahnnetz für einen Tag.

NAHVERKEHR

National Express zieht sich zurück
Die Nachricht kam überra-

schend, als die Bayerische Ei-
senbahngesellschaft (BEG), Be-
steller der Nahverkehrsleistun-
gen in Bayern, mitteilte, dass 
die National Express Rail GmbH 
(NX) die beiden Angebote für 
die Lose 1 und 2 im Vergabe-

verfahren „S-Bahn Nürnberg“ 
nicht weiter aufrechterhalten 
könne. „Aufgrund der durch 
die anhaltenden gerichtlichen 
Verfahren bedingten gravie-
renden Verzögerung der Zu-
schlagsentscheidung sei eine 
Betriebsaufnahme im Dezem-

ber 2018 mit den von NX an-
gebotenen Neufahrzeugen 
nicht mehr zu gewährleisten“, 
lautete der wichtigste Teil der 
Begründung seitens NX. Damit 
muss das Verfahren für das 
Nürnberger S-Bahn-Netz neu 
aufgerollt werden, und die 

BEG muss eine neue Ange-
botsauswertung vornehmen. 
Dies bedeute nicht, so die 
BEG, dass DB Regio automa-
tisch den Zuschlag erhalten 
werde. Man strebe an, bis En-
de des Jahres eine neue Ent-
scheidung zu treffen.

FO
TO

S:
 JÜ

RG
EN

 M
ET

ZE
LE

R



5ModellEisenBahner 1/2017

STANDPUNKT

V ielleicht war man 
beim britischen Nah-
verkehrsanbieter Na-

tional Express (NX) insge-
heim ganz froh, noch erho-
benen Hauptes aus dem un-
säglichen Bieterstreit um die 
Nürnberger S-Bahn aussteigen zu kön-
nen: Mit offenen Armen wurde NX in 
Franken nicht empfangen. Eine Lobby 
rund um DB Regio, Gewerkschaften und 
Stadtratsmitgliedern machte reichlich ne-
gative Stimmung. Neben der üblichen 
Argumentationskeule Arbeitsplatzabbau 
wurden den Pendlern im Einzugsbereich 
der Noris britische Verhältnisse prophe-
zeit, hierzulande Synonym für eine ge-
scheiterte Privatisierung des Schienenver-
kehrs. 

Man mag von der Privatisierung des 
Nahverkehrs und den damit verbunde-
nen Ausschreibungen halten, was man 
möchte, aber die Bahnreform ist eine  
politisch gewollte Tatsache. Und vieles 
besserte sich für Pendler und Ausflügler 
in den vergangenen gut zwei Jahrzehn-
ten. Zahlreiche neue Nahverkehrsanbie-
ter genießen heute bei Reisenden einen 
besseren Ruf, als ihn DB Regio je besaß. 

NX wird in der Frankenmetropole 
nicht zeigen können, dass man es besser 
könnte. Der große Bahnkonzern spielte 
seine wirtschaftliche Macht aus: Trotz 
mehrerer juristischer Niederlagen, pro-
zessierte sich der Goliath DB AG von In-
stanz zu Instanz, bis nun der britische Da-
vid sein Angebot zurückzog. Chancen-
gleicher Wettbewerb ist das nicht. Sollte 
nun DB Regio den Zuschlag für die Nürn-
berger S-Bahn erhalten, hätte das einen 
faden Beigeschmack.

GOLIATH GEGEN 
DAVID

Stefan Alkofer

KEINE MACHT DEN DROGEN

Präventions-Zug
Unter dem Namen „Revoluti-

on-Train“ tourte vom 7. bis 15. No-
vember 2016 ein wohl einzigarti-
ges Projekt zur Sucht- und Dro-
genprävention durch das Erzgebir-
ge und das Vogtland. Das vom 
deutsch-tschechischen Zukunfts-
fonds geförderte Projekt soll durch 
eine multimediale und interaktive 
Präsentation vor allen Dingen 
Schüler zwischen zehn und 17 
Jahren vor den Gefahren des Dro-
genkonsums warnen. Geführt von 
speziell geschulten Moderatoren 
stand der Zug in den Bahnhöfen 
von Annaberg-Buchholz, Schwar-
zenberg und Plauen vor allem 

Schulklassen zur Verfügung, aber 
auch die breite Öffentlichkeit 
konnte sich dort informieren. Im 
Inneren der ehemaligen Reisezug- 
und Gepäckwagen der tschechi-
schen Staatsbahn wurde eine rea-
le Geschichte der Drogensucht 
und deren Folgen erzählt, bei-
spielsweise mit einem verunfall-
ten Auto, einer Gefängniszelle 
oder einem sogenannten Drogen-
nest. Unterstützt wurde das Pro-
jekt unter anderem vom Erzge-
birgskreis, der Stadt Plauen, der 
AOK, der Erzgebirgssparkasse, 
aber auch von der DB Erzgebirgs-
bahn sowie der PRESS.

Die Eisenbahn-, Bau- und Betriebsgesellschaft Pressnitztalbahn mbH (PRESS) 
unterstützte das Projekt zur Sucht- und Drogenprävention ebenso und über-
nahm mit 246 049 die Bespannung der Überführungsfahrten.

Am 7. November 2016 fand im Museum „Lokschuppen Erkrath-
Hochdahl“ der Rollout des restaurierten so genannten Henkel-Wag-
gons statt. Der aus den 1920er-Jahren stammende und bei den 
Henkel-Werken eingesetzte Wagen erstrahlt wieder in alter Pracht. 
Auch die bekannte „Persil-Dame“ war vor Ort.
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ZWISCHENHALT

■ Die Elektrifizierung der Südbahn 
Ulm – Friedrichshafen – Lindau soll 
schon im Mai 2017 und damit früher 
als geplant beginnen. Dies haben Spit-
zenvertreter der DB AG dem Bibera-
cher Bundestagsabgeordneten Martin 
Gerster (SPD) auf Anfrage mitgeteilt. 
Als erste Maßnahme soll in Niederbie-
gen ein neues Unterwerk entstehen.

■ Neue Doppelstockwagen für Bay-
ern werden durch DB Regio bis zum 
Jahr 2018 beschafft. Insgesamt 102 

Fahrzeuge werden nach Vorgaben der 
Bayerischen Eisenbahngesellschaft ge-
baut. Mit ihnen sollen weitere Regio-
nalzüge auf der alten Hauptbahn von 
München über Ingolstadt und Treucht-
lingen nach Nürnberg angeboten wer-
den können.

■ „DB Digital Ventures“ nahm am 15. 
November 2016 den Geschäftsbetrieb 
auf. Die neue Tochtergesellschaft der 
DB AG soll sich auf das Entwickeln und 
Umsetzen von datenbasierten Ge-

schäftsmodellen spezialisieren und ei-
ne Plattform für E-Business-Startups bei 
der Bahn bieten.

■ Die Nürnberger S-Bahn-Linie S 4   
wird zum Fahrplanwechsel im Dezem-
ber 2017 von Ansbach bis Dombühl 
verlängert. Die S-Bahnen sollen alle 
zwei Stunden bis Dombühl verkehren. 
Gemeinsam mit dem RE Nürnberg – 
Stuttgart, der künftig auch in Leuters-
hausen-Wiedersbach halten wird, ent-
steht so ein stündliches Zugangebot.

BAHNWELT AKTUELL

BADEN-WÜRTTEMBERG

Abschiedsvorstellung
Die S-Bahn Stuttgart schickte am Freitag, 

den 4. November 2016, ihre beiden letzten 
ET 420 in den Ruhestand. Da sowohl ausrei-
chend Fahrzeuge der Baureihe 423 als auch 
der neuen Baureihe 430 vorhanden sind, 
werden die letzten beiden Vertreter 420 450 
und 420 461 nicht mehr benötigt. Am Ab-
schiedstag wurde eine kleine Stuttgart-Tour 
gefahren. Der Weg führte von Plochingen 
über die Schusterbahn nach Ludwigsburg. 
Von dort aus ging es zweimal nach Stuttgart 
Hbf, bevor die geschmückte und mit einem 
Abschiedsschild versehene Garnitur über die 
Panoramabahn nach Stuttgart-Vaihingen und 
zurück nach Stuttgart Hbf fuhr. Mit der Rück-
fahrt nach Plochingen endete eine Stuttgar-
ter S-Bahn-Epoche, es war der letzte Einsatz 
der Baureihe 420.

Alle Fahrten am Abschiedstag waren öffentlich und konnten mit regulären Fahrkarten ge-
nutzt werden.

Besonderer Fußball-Sonderzug: Für die zahlreichen 
mitreisenden Fußballfans der Erstligamannschaft des 
FSV Mainz 05 zum Auswärtsspiel bei RB Leipzig ver-
kehrte am 6. November 2016 ein Fußball-Sonderzug 
von Mainz in die sächsische Messestadt. Zum Einsatz 
kam dabei 110 383 der Schweizer Centralbahn AG 
mit Wagen derselben Firma. Die Maschine erstrahlt 
erst seit Kurzem in ihrem neuen, kobaltblau-beige-
farbenen Farbkleid. Die ebenfalls der Centralbahn 
gehörende 110 278 wurde mitgeschleppt. Auf diese 
Weise kann der Aufstieg des umstrittenen RB Leipzig 
in die erste Fußballbundesliga selbst die nicht fuß-
ballbegeisterten Eisenbahnfreunde erfreuen. Das 
Spiel gewannen die Leipziger übrigens mit 3:1.

FO
TO

: M
A

IK
 K

O
PK

E

FO
TO

: S
A

SC
H

A
 D

U
W

E



DB AG-FERNVERKEHR

„Sylt Shuttle“-245 als IC-Lok

Normalerweise werden die IC zwi-
schen Itzehoe und Westerland mit einer 
218-Doppeltraktion gefahren. Wegen der 
Auslieferung aller Loks der BR 245 an 
„DB Sylt Shuttle“ wurden zwar 218 in Nie-
büll freigesetzt, aber es besteht ebenso 
ein hoher Schadbestand. Deshalb kommt 
es ab und an zu Einsätzen BR 245 vor IC. 
Der Unterschied zwischen der Leistung 
einer 218-Doppeltraktion und der einer 
einzelnen „Sylt Shuttle“-245 macht sich in 
Verspätungen bemerkbar. 2017 haben 
diverse 218 dazu noch Fristablauf, so dass 
sich die Situation nicht entspannen wird. 
Eventuell wartet man bei der DB AG ab, 
ob die RDC es schafft, nennenswerte 
Anteile im Autotransport von 
„DB Sylt -Shuttle“ zu erobern, bevor man 
neue geeignete Loks ordert.

Am 27. Oktober 2016 zieht 245 021 auf dem Weg nach Westerland den IC 2314 in Heide bereits 
mit knapp 20 Minuten Verspätung am Fotografen vorbei.
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FRAGEZEICHEN

?? Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann 
eine von 20 DVDs gewinnen.

 Der erste österreichische Straßenbahn- und Eisenbahn-
klub veranstaltete im Jahr 2016 wieder verstärkt Sonder-
fahrten in Ostösterreich mit dem VT 5145 (li.) und VT 5042. 
Am 22. Oktober 2016 ging es mit dem 5042.14 als führen-

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis 
zum 15. Januar 2017 auf einer Postkarte an 
den MODELLEISENBAHNER, Stichwort Frage-
zeichen, Am Fohlenhof 9a, 82256 Fürsten-
feldbruck oder per E-Mail an fragezeichen@
modelleisenbahner.de. Unter allen richtigen 
Einsendungen werden 20 DVDs aus der Rio-
Grande-Videothek verlost. Der Rechtsweg ist 
wie immer ausgeschlossen, die Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt. Die rich-
tige Antwort im Novemberheft lautete: „Kö-
nigstein im Taunus“. Gewonnen haben: Arlt, 
Thomas, 13357 Berlin; Sieverding, Heinz 
Manfred, 53757 Sankt Augustin; Gruschka, 
Winfried, 96052 Bamberg; Bräutigam, Tilo, 

04317 Leipzig; Pophal, Hans-Eberhard, 
65597 Hünfelden; Bremstaller, Hans, 64686 
Lautertal; Heinrich, P., 55252 Mainz-Kastel; 
Tittel, Ingolf, 01156 Dresden; Kurz, Gunda, 
95509 Marktschorgast; Löbmann, Ekhard, 
97072 Würzburg; Riemenschneider, Reiner, 
82008 Unterhaching; Döring, Günter, 12165 
Berlin; John, Stefan, 61231 Bad Nauheim; 
Portmann, Jan, 57334 Bad Laasphe; Schi-
metschka, Edgar, 91301 Forchheim; Zimmer-
mann, Björn, 61381 Friedrichsdorf; Rei-
mann, Michael, 08058 Zwickau; Blees, Ge-
org, 65604 Elz; Schierreich, Thomas, 34613 
Schwalmstadt; Bauer, Stefan, 82054 Sauer-
lach.

dem Triebwagen vor dem zweiteiligen VT 5145 mit Motor-
triebkopf 5145.11 von Strasshof über Wien und die Süd-
bahn auf die nicht elektrifizierte Aspang- und Wechselbahn 
ab Wiener Neustadt bis Friedberg und von dort auf der 
Pinkafeldbahn nach Pinkafeld. Die Triebwagenbaureihe 
5145 ist als charakteristisches Gesicht der ÖBB der Epochen 
III und IV bekannt – auch außerhalb der Alpenrepublik. Die 
formschönen Triebzüge kamen unter anderem als „Vindo-
bona“ auch bis Berlin. Bekannt sind sie weniger unter ihrer 
Baureihenbezeichnung als unter einem markanten Spitzna-
men, den wir von Ihnen wissen wollen.

MÜLHEIMER HAFENBAHN

G6-Einsatz
Bei den Betrieben der Stadt 

Mülheim an der Ruhr kam Mitte 
November zur Bedienung der 
Gleisanschlüsse im Rhein-Ruhr-
Hafen Mülheim für mehrere Tage 
leihweise eine Lokomotive aus 
dem Fahrzeugpool der Vossloh 
Locomotives GmbH zum Einsatz, 
weil bei der planmäßigen Hen-
schel-Lok 9 (DHG 700 C, Baujahr 
1964) eine Generalüberholung 
des Getriebes notwendig war. Bei 
der Leihlok handelte es sich um 
eine Maschine des Typs G6, Bau-
jahr 2010. Den Betrieb auf der 
1927 eröffneten Hafenbahn im 
Rhein-Ruhr-Hafen führt seit 2002 
die Mülheimer Verkehrsgesell-
schaft mbH (MVG) für die Betriebe der Stadt Mülheim (BtMH). 
Das Gleisnetz im Hafen umfasst eine Länge von 27 Kilometern. 
Die Verknüpfung der Hafenbahn mit dem DB-Netz erfolgt über 
ein Anschlussgleis an den Bahnhof Mülheim (Ruhr)-Speldorf an 
der Rheinischen Bahn. Neben der Henschel-Lok aus dem BtMH-
Bestand für den Rangierdienst im Hafen setzt die MVG für Ver-
kehre im DB-Netz eine Lok vom Typ G1206 des Herstellers 

Lok „Bettina“, eine G 6 von Vossloh, rangiert am 10. November 2016 vor dem Betriebsgebäude der Ha-
fenbahn – und ab Seite 80 im MEB-Test als neues H0-Modell von Piko.

Vossloh Locomotives ein. Zum Verkehrsaufkommen im Hafen 
tragen zahlreiche Firmen insbesondere aus den Bereichen Stahl-
fertigung, Schrottverwertung, Mineralölhandel und Recycling 
bei. Von der Hafenbahn werden daher vorwiegend Schrott und 
Recyclinggüter, Eisen- und Stahlprodukte sowie Mineralöle be-
fördert. Die Beförderungsleistung im Schienengüterverkehr lag 
2015 bei 315 698 Tonnen. 
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TSCHECHIEN

Tag des Nahverkehrs in Prag
In regelmäßigen Abständen organisiert der Prager 

Nahverkehrsverbund PID einen regionalen Tag des 
Nahverkehrs in und um Prag. Am 15. Oktober 2016 
fand erneut ein solcher Tag statt, hauptsächlich auf der 
Strecke Praha – Benešov, die in diesem Jahr ihr 
145-jähriges Bestehen feiert. Neben drei diesellokbe-
spannten Sonderzügen gab es zahlreiche Umläufe der 
S-Bahnlinie S 9 zwischen dem Prager Hauptbahnhof 
und Benešov, die noch einmal durch die dort bis 2013 
alltäglichen Triebzüge der Reihe 451 erbracht wurden. 
Zusätzlich pendelte auch ein moderner Elektro-Trieb-
zug der Reihe 660 „Inter Panter", um den heutigen 
Stand der Triebzug-Entwicklung zu demonstrieren. 
Ansonsten sind im Esko-(S-Bahn)-Dienst zwischen Prag 
und Benešov nur noch die doppelstöckigen Elektro-
Triebzüge der Reihe 471 im Einsatz.

Die noch werktäglich 
regelmäßig auf der S 4 
und S 41 verkehren-
den Züge 
451 025/026, 
056/098, 015/088 
und 095/096 wurden 
durch den normaler-
weise in Šumperk be-
heimateten Museums-
zug 451 045/046 er-
gänzt. Der im histori-
schen Farbkleid la-
ckierte Triebzug er-
reicht hier als Zug der 
Linie S 9 den Halte-
punkt Praha-Strašnice 
zastavka.

Das 120-jährige Bestehen der slowakischen Strecke Ti-
sovec – Zbojská – Pohronská Polhora war Anlass, die heute 
im tschechischen Tanvald beheimatete Zahnrad-Diesellok 
T 426.003 zurück ins slowakische Erzgebirge zu holen. Zu-
rück, weil die Maschine ursprünglich im Jahr 1961 direkt 
nach Tisovec geliefert wurde. Dieser Einsatz kam aus ver-
schiedenen Gründen nicht zustande und so stationierte 
man die Lok ab 1964 auf der zweiten tschechoslowaki-
schen Zahnradbahn bei Tanvald. Das nachmittägliche Zug-
paar Tisovec – Pohronská Polhora und zurück wurde am 
21. Oktober von den beiden Dieselloks T 426.003 und 
T 466.0253 als Zug- beziehungsweise Schlusslok bespannt. FO
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BAHNWELT AKTUELL

HAMBURG – WESTERLAND 

Fahrzeug-Störungen bei NOB
Die Reisezugwagen (Married-Pair-Wa-

gen) der Nord-Ostsee-Bahn (NOB), die 
zwischen Hamburg und Westerland un-
terwegs sind, mussten vorübergehend 
aus dem Verkehr gezogen werden: An 

Der Ersatzbetrieb im Sylt-Verkehr brachte kuriose 
Garnituren auf die Strecke. Die Pendler von und 
nach Sylt waren von den Ersatzzügen mit deut-
lich reduziertem Platzangebot wenig begeistert.

SACHSEN

Elbtal gesperrt
Die Elbtalstrecke von Pirna bis zur 

tschechischen Grenze war vom 7. bis 14. 
November 2016 aufgrund von Gleisar-
beiten in Pirna und Bad Schandau sowie 
Weichenwechsel in Rathen total ge-
sperrt. Für den Personenverkehr wurde 
SEV eingerichtet. Sämtliche Güterzüge 
wurden umgeleitet. DB Cargo fuhr seine 
Transportleistungen ab Zwickau mit der 
Baureihe 232 in Doppeltraktion über 
Plauen, Bad Brambach, Vojtanov nach 
Cheb. Auch Captrain/ITL fuhr seine Auf-
träge über diese Strecke. In Werdau wur-
de von E-Lok auf die Diesel-Baureihen 
250 oder 285 umgespannt. Auch Me-
trans fuhr Umleiter, diese gingen aber bis 
ins fränkische Hof und wurden dort auf 
die Baureihe 761 (ER 20) von Metrans 

Die zahlreichen Captrain-Güterzüge wurden umgeleitet. 285 119 mit dem Porsche-Autoteile-Zug 
DGS 52350 von Cheb auf dem Weg nach Dresden, hier am 13. November in Steinpleis. 

 Museumsreife Doppelstockwagen reaktiviert – 
ein bemerkenswerter Vorgang bei den Nederland-
se Spoorwegen: Während im Sommer 2016 der 
Doppelstockwagen NS-ABv 6618 schon seine letzte 
Bleibe im Utrechter Eisenbahnmuseum aufsuchte, 
wurden 44, bereits 2011 und 2012 abgestellte 
Artgenossen, reaktiviert. Grund war ein Kapazi-
tätsmangel, der sich nach der Abstellung der Elek-
trotriebzüge der Bauart Mat 64 ergab, da noch 
nicht genügend neue Flirt-Triebzüge zur Verfügung 
standen.

einem Fahrzeug riss die Kupplung, auch 
an anderen Fahrzeugen wurden Auffällig-
keiten festgestellt. Um das dadurch ent-
stehende, potentielle Sicherheitsrisiko 
einzudämmen, stellte die NOB zwischen 

Hamburg und Westerland vorsorglich mit 
Betriebsbeginn am Freitag, 11. November 
2016, auf einen Notbetrieb um. Das Land, 
die NAH.SH, die Nord-Ostsee-Bahn und 
andere Bahnunternehmen arbeiteten da-
ran, schnell Lösungen zu finden. Auf der 
Bahnstrecke von Hamburg-Altona nach 
Westerland (Sylt) verkehrten in der Folge-
woche die Regionalzüge der Nord-Ost-
see-Bahn (NOB) weitgehend nach dem 
aktuell gültigen Baustellenfahrplan. Aller-
dings kam es zu Einschränkungen bei der 
verfügbaren Anzahl an Sitz- und Stehplät-
zen in den Ersatzfahrzeugen.

umgespannt. Von Hof ging es nach 
Marktredwitz, dort wurde Kopf gemacht, 
dann fuhr man in Schirnding über die 

Grenze. Es wurden auch vor den Me-
trans-Containerzügen Loks der Baureihe 
253 (ER 20) und 285 der PRESS gesehen.
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